
ESF-Bundesprogramm 
zur arbeitmarktlichen Unterstützung für 
Bleibeberechtigte und Flüchtlinge mit Zugang 
zum Arbeitsmarkt

Das Programm ist Teil des Nationalen Integrations-
plans der Bundesregierung und finanziert sich aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (EFS) sowie 
aus Bundesmitteln. 

Es richtet sich an
- Flüchtlinge, die von der gesetzlichen 

Altfallregelung erfasst werden 
(Bleibeberechtigte) 

- Asylbewerber/innen und geduldete Flüchtlinge 
mit (mindestens nachrangigem) 
Arbeitsmarktzugang 

- Flüchtlinge mit zweckgebundener 
Aufenthaltserlaubnis im Alter von 
15 bis 67 Jahren. 

Das Programm zielt auf die verbesserte Erwerbs-
integration von Bleibeberechtigten sowie auf die 
Unterstützung von Flüchtlingen mit Arbeitserlaubnis.

Netzwerkkoordination

zsb / DRK KV Bremen e.V.
Herr Udo Casper 
Steffensweg 166, 28217 Bremen
Tel.: 0421 / 2476030 
e-Mail: bin@zsb-bremen.de

Aufgaben
- Koordination und Netzwerksteuerung
- Kooperation mit strategischen Partnern
- Öffentlichkeitsarbeit

Geschäftszeiten
Montag – Donnerstag 8:00 – 16.00 Uhr 
Freitag 8:00 – 14:00 Uhr 

BIN – Bremer IntegrationsNetz

Im BIN setzen vier Bremer Träger das 
Bundesprogramm um. Wichtigster strategischer 
Partner des Projektverbundes ist die Bremer 
Arbeitsgemeinschaft für Integration und 
Soziales (BAgIS). 

Bleibeberechtigte Kund/innen der BAgIS 
können die Angebote von BIN nach einer 
Zuweisung durch die BAgIS kostenlos in 
Anspruch nehmen. In einem Beratungsge-
spräch mit den Berater/innen der AWO wird 
dann geklärt, welches BIN-Angebot den 
individuellen Bedürfnissen der Kund/innen am 
besten entspricht.

Flüchtlinge mit (mindestens nachrangiger) 
Arbeitserlaubnis, die keine Kund/innen der 
BAgIs sind, können die Netzwerkangebote 
ebenfalls kostenlos nutzen. Der Zugang 
erfolgt hier über direkten Kontakt zu den BIN-
Beratungsstellen der AWO.

Eine Aufnahme in die Netzwerkprojekte ist 
laufend möglich. 

Das Programm wird vom 
01.11.2008 bis zum 31.10.2010 umgesetzt.



Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Bremen e.V.

Bremen-Stadt
Herr Achim Ewerts
Am Wall 113, 28195 Bremen
Tel.: 0421 / 3377190
e-Mail: a.ewerts@awo-bremen.de

Bremen-Nord
Frau Andrea Nolte-Buschmann
Leverkenbarg 1, 28779 Bremen
Tel.: 0421 / 607798
e-Mail: a.nolte-buschmann@awo-bremen.de

Zentrum für Schule und Beruf (zsb) 
des DRK KV Bremen e.V.

Projekt BIN
Herr Udo Casper 
Steffensweg 166, 28217 Bremen
Tel.: 0421 / 2476030 
e-Mail: bin@zsb-bremen.de

Unser Angebot
- Casemanagement  
- Unterstützung beim Erwerb

eines (Haupt)schulabschlusses
- Vorberufliche Qualifizierung 

und Sprachförderung 
- Begleitete Betriebspraktika 
- Bewerbungs- und Sozialtrainings 
- Vermittlung in Ausbildung und Arbeit

Dieses Angebot richtet sich 
ausschließlich an Schüler/innen der 
Allgemeinen Berufsschule Bremen

Waller Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsgesellschaft mbHg

Projekt Modulare Qualifizierung
Frau Karoline Schmitt 
Getreidestr. 16 - 18, 28217 Bremen
Tel.: 0421 / 98960544
e-Mail: k.schmitt@wabeq.de

Paritätisches Bildungswerk 
Landesverband Bremen e.V

Projekt Ahoi
Frau Claudia Jacob 
Faulenstraße 31, 28195 Bremen
Tel.: 0421 / 174720 (Zentrale) 
Tel.: 0421 / 2227220 (Projekt) 
e-Mail: cjacob@pbwbremen.de

Unser Angebot
- Information und Orientierung zur sprachlichen 

und beruflichen Qualifizierung
- Sprachstandserhebung und Profiling
- Vermittlung in Bildungs- und Qualifizierungs-

maßnahmen 
- Kurse zur individuellen Berufsorientierung 

und Bewerbungstraining 
- Begleitete Betriebspraktika u.a. im Handwerk 

und der Hafenwirtschaft 
- Vermittlung in Beschäftigung

Unser Angebot
- Modulare Qualifizierung in hauswirtschaftlichen 

und handwerklichen Berufen
- Berufsorientierung 
- Sprachförderung 
- Vertiefte Kompetenzerfassung 
- Begleitete Betriebspraktika 
- Vermittlung in Beschäftigung

Unser Angebot
- Casemanagement
- Schnittstelle zwischen BAgIS und Bremer 

Integrationsnetz
- Kompetenzermittlung

und Perspektivberatung
- Berufsorientierung
- Antragshilfen und Begleitung bei Behör-

dengängen
- Vermittlung in Ausbildung und Arbeit sowie 

Qualifizierungsmaßnahmen




